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5-Tage-Tiefpreisgarantie
30-Tage-Umtauschrecht
Schneller Liefer-
und Installationsservice
Garantieverlängerungen
Mieten statt kaufen
Schneller Reparaturservice
Testen vor dem Kaufen
Haben wir nicht, gibts nicht
Kompetente Bedarfsanalyse
und Top-Beratung
Alle Geräte im direkten
Vergleich

Rundum-Vollservice mit
Zufriedenheitsgarantie

Infos und Adressen:
0848 559 111

oder www.fust.ch

Kühlschrank KS 113
• 113 Liter Nutzinhalt,
davon 15 Liter Gefrierteil****
Art. Nr. 107579

nur

199.90
Tiefpreisgarantie

H/B/T: 85 x 55 x 57 cm

Gefrierbox
TF 051.1-IB
• 30 Liter Nutzinhalt Art. Nr. 107524

nur

149.90
Tiefpreisgarantie

H/B/T: 52 x 44 x 47 cm

Kühlschrank KS OLDI 275-IB Rot
• 270 Liter Nutzinhalt, davon 30 Liter
Gefrierteil**** Art. Nr. 108227

-200.–

nur

799.–
statt 999.–

Retro Design
H/B/T: 159 x 60 x 65 cm

Nur noch wenige
Aussteller

Wäschetrockner Lavath. TP 7061 TWF
• Startzeitvorwahl und 8 kg Fassungs-

vermögen • SensiDry: Überwacht den
Trockenzyklus und die Temperatur

Art. Nr. 112011

Waschmaschine Princess LP 1481 F
• Energiesparend mit 8 kg Fassungs-
vermögen • ProSense-Technologie:
Optimale Wäscheschonung
Art. Nr. 111612

nur

899.–
Tiefpreisgarantie

nur

999.–
Tiefpreisgarantie

Exclusivité

-499.–

Setpreis nur

1399.–
statt 1898.–

 ANZEIGE

BEATENBERG/SCHOTTLAND «Coast to Coast»
nennt sich Thomas Ulrichs neue Expedition, die ihn
und die deutschen Abenteurer Stefan Glowacz und
Philipp Hans per Auto und Schiff zu einer Überque-
rung von Grönland führt (wir haben berichtet). Am
5. Juli war Start in München, am 9. Juli kam das Trio

Auf Segelschiff nach Grönland

Foto: Thomas Ulrich

in Mallaig an der Nordküste von Schottland an. Von
hier geht es nun mit der Santa Maria (Bild) auf eine
dreiwöchige Reise an die Westküste von Grönland.
Der Heimathafen des Segelschiffes ist eigentlich
Ushuaia in Feuerland, wo es jeweils für Fahrten in
die Antarktis eingesetzt wird. aka

Damit die Axt bald wieder schwingt

Rot sind sie, blau oder grün, die
Karos mal gröber, mal feiner, mal
kräftiger, mal dezenter. Noch
sucht man sie vergebens, die Kilts
– für den Aufbau der Highland
Games ist erst einmal Arbeits-
kleidung angesagt. Am Samstag
wird man jedoch wieder eine gan-
ze Reihe verschiedener Ausfüh-
rungen der traditionellen Schot-
tenröcke bewundern dürfen,
wenn der kleine Sportplatz im
Berner Oberland mit einem Mal
in ein Heerlager im schottischen
Hochland transformiert wird.
Die Vorbereitungen dafür sind in
vollem Gange und gehen zügig
voran. «Wir haben mittlerweile
einige Erfahrungen sammeln

dürfen», sagt Toni Gilgen. Ge-
meinsam mit Stefan Neukomm,
Nadine Schütz, Peter Weissmül-
ler und dessen Tochter Flavia hat
er den Verein 08/10/15 gegründet
und die Highland Games Rothbad
ins Leben gerufen, die in diesem
Jahr zum dritten Mal im Diem-
tigtal durchgeführt werden.
08/10/15? – «Das Gründungs-
datum, aber der Name passt auch
so ganz gut, schliesslich sind wir
nicht so ganz 08/15», erklärt Gil-
gen augenzwinkernd.

Kein Stein im Banktresor
Doch bei aller Routine sei immer
noch viel Improvisation dabei,
meint Gilgen. Viel muss nach wie
vor ausprobiert werden: Wie
gross war noch mal der Abstand
für den Axtwurf? Wie soll der
Hindernisparcours genau ausse-
hen? Welcher Stein eignet sich
am besten zum Stossen? Hier
wird kein Stein in einem Banktre-
sor aufbewahrt, wie es beim Un-
spunnenfest in Interlaken getan
wird. Der letztjährige Wett-
kampfstein landete auf einem

grossen Haufen, also wird für die
Neuauflage der Highland Games
eben ein anderer Brocken ge-
sucht. Und der muss auch nicht
allzu schwer sein. «Uns ist lieber,
der Stein wird acht als drei Meter
weit gestossen und jeder Teilneh-
mer schafft es, ihn zu werfen», er-
klärt Toni Gilgen. Einzig den etwa
drei Meter langen Baumstamm
haben sie im Trockenen gelagert,
damit er in diesem Jahr wieder in
die Luft katapultiert werden
kann. Damit es dabei keine zu
grossen Löcher im Rasen gibt,
wird der Boden präpariert. Auf
Kunststoffplanen wird ein Unter-
grund aus Holzschnipseln ge-
schaffen.

Noch Meldungen möglich
Sieben Disziplinen werden die
Clans zu absolvieren haben:
neben Steinstossen und Baum-
stammwerfen noch Ringwurf,
Gewichthochwurf, Axtwurf, Hin-
dernislauf und neu den Holz-
sprint, bei dem die starken Män-
ner und Frauen Gewichte schlep-
pen müssen. Neu ist auch, dass

erstmals eine Kinderversion der
Highland Games mit den unge-
fährlichsten Disziplinen am mor-
gigen Freitag durchgeführt wird.
Start für die jungen Highlander
der Jahrgänge 2003 bis 2011 ist
um 13 Uhr. Und im Gegensatz

zum Wettkampf der Erwachse-
nen sind hier auch noch Anmel-
dungen bis zum Wettkampfstart
möglich. Für die regulären High-
land Games Rothbad am Samstag
von 9 bis 17 Uhr haben bereits 26
Clans à vier Personen ihr Kom-

men angekündigt, die meisten
aus dem Diemtig- und Simmen-
tal, aber auch vom befreundeten
Braveheart Clan aus Aarberg. Mit
den also mehr als 100 Teilneh-
mern stosse das Wettkampfge-
lände unterhalb des Restaurants
Rothbad auf dem Weg nach
Springenboden einfach an seine
Kapazitätsgrenzen, meint Gil-
gen. Hinzu kommen nämlich
noch eine Bar, ein Festzelt und
die Zuschauer, im vergangenen
Jahr waren es rund 200.

«Videobeweis nicht nötig»
Damit die Wettkämpfe in einem
fairen Rahmen laufen, überneh-
men die fünf Mitglieder vom Ver-
ein 08/10/15 die Funktion der
Kampfrichter – dann übrigens
wieder in ihren Kilts. «Ein Video-
beweis wird wohl nicht nötig sein,
obwohl einige schon mit viel Ehr-
geiz dabei sind», sagt Toni Gilgen.
«Aber am Abend beim Bier ist
dann alles wieder in Ordnung.»

Claudius Jezella

Anmeldung: tonigilgen@gmail.com

DIEMTIGTAL Wenn am
Wochenende die Baum-
stämme fliegen und die Äxte
geschleudert werden, dann 
sind wieder Highland Games 
im Rothbad. 26 Clans haben 
sich zur dritten Ausführung 
angemeldet. Und auch Kinder 
dürfen diesmal zeigen, dass 
ein Highlander in ihnen steckt.

Die Vorbereitungen auf die dritten Highland Games Rothbad im Diemtigtal laufen: Toni Gilgen bereitet den Untergrund für den Baumstammwurf vor. 
Holzschnipsel werden verteilt, damit die Wiese nicht zu sehr leidet. Fotos: Claudius Jezella

Nadine Schütz probiert schon 
einmal den Axtwurf aus.

«Uns ist lieber, der 
Stein wird acht als 
drei Meter weit 
gestossen und jeder 
Teilnehmer schafft 
es, ihn zu werfen.»

Toni Gilgen, Verein 08/10/15,
zum Vorteil leichterer Steine

BÖNIGEN
Johanna Frutiger 96­jährig
Heute kann am Feldweg 26 in 
Bönigen Johanna Frutiger bei 
guter Gesundheit und geistiger 
Frische ihren 96. Geburtstag fei-
ern. Sie führt einen eigenen 
Haushalt und erledigt auch die 
Arbeiten ums Haus selbst. Die 
Jubilarin weiss sich immer zu 
beschäftigen; gern strickt und 
häkelt sie und erfreut sich an 
ihren Blumen. Sie ist Mutter von 
einer Tochter, zwei Söhnen und 
einem Stiefsohn. Am Herzen 
liegt ihr das Wohlergehen ihrer 
Gross- und Urgrosskinder. Sie 
weiss es sehr zu schätzen, dass 
sie von ihrer Familie umsorgt 
und verwöhnt wird. Wir gratu-
lieren der Jubilarin herzlich und 
wünschen ihr im neuen Lebens-
jahr «u viel Gfröits». lwa

Wir gratulieren

HONDRICH/DEUTSCHLAND

Syril Eberhart ist 
«Stromrebell 2018»
Ehre für Syril Eberhart: Der 
Hondricher ist von den Elektri-

zitätswerken
im badischen
Schönau (D)
mit der Aus-
zeichnung
«Stromrebell
2018» geehrt
worden. Der
Preis ist mit

5000 Euro dotiert. Wie es an der 
Verleihung im Schwarzwald 
hiess, werde die Auszeichnung 
«an Menschen verliehen, die Vi-
sionen umsetzen und Wider-
stände überwinden». Eberhart 
hatte die Energiewendegenos-
senschaft Spiez mitbegründet, 
die den Bau von Solaranlagen im 
Selbstbauverfahren bezweckt 
(wir berichteten). Nach dem 
Spiezer Vorbild haben sich in der
Schweiz drei weitere Selbstbau-
genossenschaften gegründet. 
Eberhart, der derzeit auf Welt-
reise ist, will Ende Jahr Schönau 
besuchen, wie «Die Oberbadi-
sche» berichtet. jss

InKürze
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